


Kein Angsthasenbuch  



 Irene Becker  ist  seit  über  einem  Jahrzehnt  selbstständig  als 
Managementtrainerin  für Großunternehmen tätig. Sie  führt außer-
dem  regelmäßig  Seminare  und  Coachings  durch.  Bei  Campus 
erschienen von ihr bisher Lieber schlampig glücklich als ordentlich 
gestresst, Everybody’s Darling, everybody’s Depp und Endlich Rose 
statt Mimose.

www. irenebecker.de



Irene Becker

Kein Angsthasenbuch
Warum sich Risikofreude
für Frauen lohnt

Illustrationen von Wolfgang Buechs

chs

Campus Verlag 
Frankfurt/New York



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek:
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der  
Deutschen Nationalbibliografie. Detaillierte bibliografische Daten  
sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

   ISBN 978-3-593-38706-2

Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. 
Jede Verwertung ist ohne Zustimmung des Verlags unzulässig. 
Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen 
und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.
Copyright © 2009 Campus Verlag GmbH, Frankfurt/Main
Umschlaggestaltung: R. M. E, Roland Eschlbeck und Ruth Botzenhardt
Umschlagmotiv: © Wolfgang Buechs, www.wbworks.de
Satz: Fotosatz L. Huhn, Linsengericht
Druck und Bindung: CPI – Ebner & Spiegel, Ulm
Gedruckt auf säurefreiem und chlorfrei gebleichtem Papier.
Printed in Germany

Besuchen Sie uns im Internet: www.campus.de

Für all die mutigen Frauen und Männer, echte und erfundene, durch die 

ich selbst in den schwarzen Momenten der Mutlosigkeit immer wieder 

neue Kraft schöpfen kann – danke!
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